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la? Stonjeîmann: î|Seftatogâi. fRotabfel»
SSerlag, 3ürid). @eb. gr. 8.75. — @ê galt, Sßefta*

lojjt ung auf neue SBetfe anfdjautid) jrt machen, tn
feiner ©anjheit, mit allen 2Btberft>rüchen, mit allen
Slnfä^en, ©nttnidlungen, ftrifen, Säuteritngen. Eon»
Jeimann ift eg nidjt nur um ben großen ißäbagogen
ju tun, nod) um ben Saterlanbgfreunb, noch um bag
llrbilb eineg gütigen, oft attjugütigen 9Kenfd)en=
freunbeg; er fafft alleg jufammen ju einem Silbe
beg 9Jtenfcf)en, ber fchtnacl) ift unb ftarl jugteich, ber
bon allen guten ©eiftern berlaffen unb toieber bon
ffiahrlfaft göttlichem ©eifte erfüllt fcfjeint, ber in bie
grre geht unb bieffiahrfjeitfelberift, ber berjtoeifelt
unb glaubt mit ber gteidjen ungeheuren Straft.

,§einrid) IfSeftatosji, ein ©ebentöud) bon ©rnft
91 ebb* i- §erauggegeben unter SÜHttoirtung ber
(Stiftung ißro gubentute bom Sthtoeij. 91!tiong!omi=
tee für bie lßeftaIo33i=@ebäd)tnigfeier. Sllleinbertrieb
Sro guüentute 3entralfe!retariat 3ürid). — SBohl
fehlte eg higher nid)t an bolfgtümlichen ©arftettuu«
gen über ißeftalojji, aber bie greife geftatteten nidft
febermann, foldfe 31t erloerben. ©arunt beauftragte
bag bon ber ©dftoeij. ©emeinnü^igen ©efellfchaft

befteltte Schibeij. Slttiongtomitee für bie SeftalojjU
©ebädjtnigfeier 1927 eine befonbere Stommtffion, ein
gebiegeneg Soltgbuch ju fdfaffen. ©ie 21'bfaffung
lonrbe §errn $r. ©ruft 21ebb*b ©hmnafiallehrer in
gürid), übertragen. Unter SJUttoirtung ber Stiftung
Sro Qubentute unb bant bem ©ntgegenlontmen bei
Seftalojjianumg in 3ürid), bag ben noüoenbigen
Silbfdimud jur Verfügung fteltte, unb ban! eben»

fallg bem ©ntgegenfommen beg Serlagg 91rt. gn=
ftitut Dretügüfeli in 3*W<*b ift eg gelungen, bie .§er=
ftcllunggfoften äufferft niebrig ju halten unb troßbem
ein fdjmuaeg, nach Sfarm unb Savait gebiegeneg
SBer! heraugjubringen, mit 224 Seiten ©ejt, einem
Sollbilb, unb mehr alg 30 gllufirattonen im ©e$t.
3u ber ©ebiegenheit gefeilt fiel) bie Siltigleit beg
ijkeifeg: gür nur gr. 3.50 ift bag Such erhältlich-

SRobert SBalter: ©ie ^>ahncn!omö&ie, in brei
tlien. geft 40 Sßf.

Stöbert SBalterê „$al)nen!otnöbie" ift in il)rer erften
'gaffung üomebntlitf) al§ Sharalterlomöbie geniertet unb
üielfad) gefpxelt loorben. ©iefe Uuëgabe gibt bie erloei»
terte, enbgültige ©eftaltung mit neuer unb ftärifter
^anbtung alê SdjicEfafôîontobie großen ©tilg.

Siebaffion: Dr. 2t b. Sßögtttn, 3ürid), 2Cft)(ftr. 70. (»eiträge nur an btefe 2tbce[fe!) W" Unberlangt eingefanbten Seiträsen muß
baê SftücEborto Beigelegt toerbert. S)rud unb SSecïag bon STCtCer, Söerber & ©o., SßotfBacbftrafee 19,

Snfertiott§f)t:etfe für fdjtoeia. Stngeigen: Vi ©eite Sc. 180.—, V2 ©eite Sr. 90.—, 1/4 ©eite Sr. 45,—, Ve ©eite Sr. 22.50, V10 ©eite Sr. 11.25

für auêlânb. Urfbrungê: Vi ©eite Sr. 200.—, V2 ©cite Sr. 100.—, Vi ©eite Sr. 50.—, Vs ©cite Sr. 25.—, Vie "Seite Sr. 12.50

Slüeinige Stngeigenannabnre: Slnnoncen=@£bebition gtubolf 9ft 0 f [ e, 3üridj, 23afel, Starau, $8ern, 93iet, ©laruë, ©cbaffBaufen,

©olottjurn, ©t. ©allen.

Ißichflge
Schönheitspflege
heisst regelmässige IDas=»

sage mît (Crème fùygls.
Bald iDÎrd die Baut ge=

schmeldlger, der Teint
frischer und reiner.

:r«f
Auch HYGIS,-Selfs

und' Poudre
sind weltbekannt

CLERMONT & Ë. FOUET, Parfumeurs - PARIS-GENÈVE

Auch meine Schwägerin is! voll des Lobes

über Ihren Virgo, Kaffeesurrogat-Mocea-
misehung, sehreibt Frau L. in IL 95

Srtion beim ersten Ueninti
war ieh mit Virgo sehr zufrieden, sehreibt

Frau Z. in E. 12

Der guten Qualität wegen empfelils
' ich Ihren Virgo, sehreibt

Frau T. in Z. 52

So urteilen tausende von Schweizer-Frauen
über Sykos und

VIRGO
Ladenpreise: Virgo 1.50, Sykos 0.50

Fabrikation : NAGO Ölten.

Steppdecken
in größter Auswahl

A. Berberich, Zürich 8
Dufourstr, 45, Leim Stadttheater.
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Max Konzelmann: Pestalozzi. Rotapfel-
Verlag, Zürich. Geb. Fr. 3.75. — Es galt, Pesta-
lozzi uns auf neue Weise anschaulich zu machen, in
seiner Ganzheit, mit allen Widersprüchen, mit allen
Ansätzen, Entwicklungen, Krisen, Läuterungen. Kon-
zelmann ist es nicht nur um den großen Pädagogen
zu tun, noch um den Vaterlandsfreund, noch um das
Urbild eines gütigen, oft allzugütigen Menschen-
freundes; er faßt alles zusammen zu einem Bilde
des Menschen, der schwach ist und stark zugleich, der
bon allen guten Geistern verlassen und wieder von
Wahrhast göttlichem Geiste erfüllt scheint, der in die
Irre geht und die Wahrheit selber ist, der verzweifelt
und glaubt mit der gleichen ungeheuren Kraft.

Heinrich Pestalozzi, ein Gedcnkbuch von Ernst
Aeppli. Herausgegeben unter Mitwirkung der
Stiftung Pro Juventute vom Schweiz. Aktionskomi-
tee für die Pestalozzi-Gedächtnisfeier. Alleinvertrieb
Pro Juventute Zentralsekretariat Zürich. — Wohl
fehlte es bisher nicht an volkstümlichen Darstellun-
gen über Pestalozzi, aber die Preise gestatteten nicht
jedermann, solche zu erwerben. Darum beauftragte
das von der Schweiz. Gemeinnützigen Gesellschaft

bestellte Schweiz. Aktionskomitee für die Pestalozzi-
Gedächtnisfeier 1927 eine besondere Kommission, ein
gediegenes Volksbuch zu schaffen. Die Abfassung
wurde Herrn Dr. Ernst Aeppli, Gymnasiallehrer in
Zürich, übertragen. Unter Mitwirkung der Stiftung
Pro Juventute und dank dem Entgegenkommen des
Pestalozzianums in Zürich, das den notwendigen
Bndschmuck zur Verfügung stellte, und dank eben-
falls dem Entgegenkommen des Verlags Art. In-
stitut Orell-Füßli in Zürich, ist es gelungen, die Her-
stellungskosten äußerst niedrig zu halten und trotzdem
ein schmuckes, nach Form und Inhalt gediegenes
Werk herauszubringen, mit 224 Seiten Text, einem
Vollbild, und mehr als 39 Illustrationen im Text.
Zu der Gediegenheit gesellt sich die Billigkeit des
Preises: Für nur Fr. 3.59 ist das Buch erhältlich.

Robert Walter: Die Hahnenkomvdie, in drei
Akten. Heft 49 Pf.

Robert Walters „Hahnenkomödie" ist in ihrer ersten
Fassung vornehmlich als Charakterkomödie gewertet und
vielfach gespielt worden. Diese Ausgabe gibt die erwei-
terte, endgültige Gestaltung mit neuer und stärkster
Handlung als Schicksalskomödie großen Stils.

Redaktion: vr. Ad. Vizgtlin, Zürich, Asylstr. 70. (Beitrüge nur an diese Adresse!) IM- Unverlangt eingesandten Beiträgen muß

das Rückporto beigelegt werden. Druck und Verlag von Müller, Werder A Co., Wolfbachstraße 19, Zürich.

Jnsertionspreise für schweiz. Anzeigen: Vz Seite Fr. 180.—, ^ Seite Fr. 90.—, ^ Seite Fr. 43.—, Vg Seite Fr. 22.30, Vis Seite Fr. 11.25

für ausländ. Ursprungs: ^/i Seite Fr. 200.—, V2 Seite Fr. 100.—, ^4 Seite Fr. 50.—, Vs Seite Fr. 25.—, Vis Seite Fr. 12.50

Alleinige Anzeigenannahme: Annoncen-Expedition Rudolf Mosse. Zürich, Basel, Aarau, Bern, Viel, Glarus, Schafshausen,

Solothurn, St. Gallen.
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